
Anlage zur TLM-Pressemitteilung vom 24. Februar 2015 
 

Beschluss 
 

Ausschuss für Programm- und Jugendschutz 
der Thüringer Landesmedienanstalt 

vom 24. Februar 2015 
zu TOP 3 

Programmgestaltung Salve.TV / Information zum Aufsichtsverfahren  
„Thüringer Politik TV“ mit der Rubrik „Ramelow & Co.“ 

 
 
Der Ausschuss hat das Folgende beschlossen: 
 
1. Der Ausschuss für Programm und Jugendschutz der TLM nimmt die Ausfüh-
rungen des Direktors zu den Geschehnissen um die Sendung „Thüringer Politik 
TV“ mit der Rubrik “Ramelow & Co.“ vom 17. Januar 2015 und die aufsichts-
rechtliche Einschätzung zustimmend zur Kenntnis.  
 
2. Die Mitglieder des Ausschusses für Programm und Jugendschutz machen 
ihre Erwartung an qualitativen, auch kritisch distanzierten Journalismus in allen 
Medien deutlich. Die Berichterstattung hat – auch unter marktbezogenen schwie-
rigen Bedingungen – unabhängig und sachlich zu sein sowie den anerkannten 
journalistischen Grundsätzen zu entsprechen.  
 
3. Der Ausschuss für Programm und Jugendschutz bekräftigt nochmals nach 
dem Gespräch mit den Verantwortlichen des Lokal-TV-Veranstalters Salve.TV 
den Beschluss der Versammlung vom 20. Januar 2015, wonach freie und unab-
hängige Medien im demokratischen Miteinander unverzichtbar sind. Sie über-
nehmen eine wichtige Rolle bei Informationsvermittlung und Meinungsbildung. 
 
4. Der Direktor wird gebeten, dem Sender ergänzend zu seiner Entscheidung die 
Einschätzung des Ausschusses in geeigneter Weise zu übermitteln und die Mit-
glieder der Versammlung über das weitere Geschehen und die Entwicklung des 
Senders zu informieren.  
 


